
Öffnung des Rathauses  
ab 15. Juni 

Nachdem in einem maßvoll abgestuften Plan viele 
Bereiche des gesellschaftlichen und wirtschaftlichen 
Lebens wieder geöffnet werden, wollen wir auch das 
Rathaus wieder uneingeschränkt öffnen. 
Dabei müssen allerdings die zwischenzeitlich üblichen 
Hygienestandards eingehalten werden: 

• Sofern keine geeigneten Trennvorrichtungen vor-
handen sind, müssen unsere Besucher, wo immer 
möglich einen Mindestabstand von 1,5 Metern zu 
gemeindlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
wie auch zu anderen Personen einhalten. Ausge-
nommen von der Abstandspflicht untereinander 
sind Angehörige des eigenen Haushalts. 

• Das Tragen einernicht-medizinischen Alltags-
maske oder einer vergleichbaren Mund-Nasen-Be-
deckung – wie beim ÖPNV oder beim Einkaufen 
– ist zum beiderseitigen Schutz verpflichtend. 

Bitte nutzen Sie ab Montag, 15. Juni 2020 wieder den 
Haupteingang an der Vorderseite des Gebäudes. 

Selbstverständlich ist es auch weiterhin möglich, dass 
Sie telefonisch (07520 – 9208-0) oder per Mail (info@
Bodnegg.de) mit allen Anliegen auf die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung zukom-
men können. 
Wir freuen uns, dass wieder ein Stück Normalität ein-
kehrt. 

Ihre Gemeindeverwaltung

Amtliche
Bekanntmachungen

Gemeinde sucht DRINGEND Wohnraum für 
Asylsuchende zur Miete oder Kauf 
Die Gemeinde verfügt leider nicht über ausreichend weitere 
Unterkünfte zur Untergringung von Asylsuchenden und Woh-
nungslosen. Daher sucht die Gemeinde dringend Wohnge-
bäude zur Miete oder zum Kauf.  
Gesucht werden  2-, 3- und 4- Zimmer-Wohnungen oder 
Wohngebäude für Familien. 
Die Asylsuchenden irakischer und syrischer Nationalität sind 
bereits seit 2016 in der Gemeinde Bodnegg wohnhaft und kön-
nen sich in deutscher Sprache gut verständigen. 
Es ist verständlich, dass die Unterbringung von Asylbewerbern 
im unmittelbaren privaten und persönlichen Umfeld Befürch-
tungen und Zweifel verursachen kann. Dennoch profitieren oft-
mals beide Seiten, sowohl die Asyl suchenden Menschen als 
auch die Bürger, die Geflüchteten anderer Herkunft und Kul-
tur WOhnraum zur Verfügung stellen, von dem gegenseitigen 
Kontakt und Kennenlernen. 
Wenn Sie hier also eine Möglichkeit sehen, die Gemeinde zu 
unterstützen und Wohnraum zur Verfügung stellen können, 
freuen wir uns, wenn Sie sich bei der Gemeinde Bodnegg, 
Herrn Spitzfaden, unter Telefon 07520/9208-14 oder E-Mail 
spitzfaden@bodnegg.de melden. 
Für Ihre Bereitschaft sich darüber Gedanken zu machen, 
möchten wir uns bereits im Vorfeld sehr herzlich bedanken. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Grüngutannahme-Platz Fahrsilos zur Anmie-
tung gesucht! 
Der Pachtvertrag über den bisherigen Grüngutannahme–Platz 
in Kerlenmoos wurde auf Ende 2020 beendet. Daher sucht 
die Gemeinde Bodnegg ab dem 01.01.2021 eine Fläche zum 
Zweck der Grüngutannahme. Gesucht wird eine befestigte Flä-
che oder alternativ ein bis zwei Fahr-Silos, idealerweise mit 
Kanalentwässerung, die ab dem 01.01.2021 von der Gemeinde 
Bodnegg angemietet werden kann. Die Fläche dient lediglich 
zur Annahme und Lagerung des Grünmülls. 
Wenn Sie eine Möglichkeit sehen, der Gemeinde eine geeig-
nete Fläche oder Fahrsilos zur Anmietung zur Verfügung zu 
stellen, melden Sie sich bitte bei Herrn Spitzfaden, spitzfa-
den@bodnegg.de, Tel-Nr.: 07520-9208-14 
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband 07528 / 920960

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Donnerstag, 11.06.2020  
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430 
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411 (für Kleintiere) 
Samstag, 13.06. und Sonntag, 14.06.2020
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400 
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411 (für Kleintiere) 
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855
E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell. 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Nachbarschaftshilfe 
Franziska Huber, Telefon 9566316 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340  

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, Monitoren,  
Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag,13. Juni 2020, von 8.00 - 12.00 Uhr  
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von den Skifreunden durchgeführt. 
Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 27. Juni 2020, wird vom Schützenclub durchgeführt.
Grüngutannahme:  
ACHTUNG! Findet nur noch in Kerlenmoos statt 
Samstag, 13.06.2020 von 14:00 - 16:00 Uhr in Kerlenmoos 
Mittwoch, 17.06.2020 von 18:00 - 20:00 Uhr in Kerlenmoos
Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel  „mon-
tags” entleert. 
Montag, den 29.06. und Dienstag, 30.06.2020. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!

Impressum

Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg 
Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
 Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg 
 Telefon 07520 / 9208-15, 
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 Vertreter im Amt
  Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter 

der Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für  Für Beiträge:
den amtlichen Teil Telefon: 07520 / 9208-15, 
 Fax: 07520 / 9208-40
 E-Mail: deuringer@bodnegg.de
Druck und Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Anzeigenannahme: Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim
 Telefon: 07154 / 8222-70, 
 Fax: 07154 / 8222-15
 E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
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Redaktionsschluss: Montag, 21.00 Uhr
 Aus organisatorischen Gründen muss sich die
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Rathaus geschlossen 
Am  Freitag, 12. Juni 2020,  

bleibt das Rathaus ganztägig geschlossen. 
Wir bitten um Verständnis und Beachtung! 

Informationen

Ausgabe von Essenmarken 
für ELTERN von Schülern
und für Gäste
Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon) 
neben Sekretariat: 
montags  11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am letzten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat in der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim im Bil-
dungszentrum statt. 
Nächste Termine: 
Der nächste Termin wird frühzeitig bekannt gegeben! 
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
8:30 - 10:30 Uhr! 
Der nächste stattfindende Termin: 
17.06.2020 
Bitte tragen Sie beim Besuch eine Mund-Nasenmaske 
oder ein Tuch. 
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344. 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

 Wochenmarkt  
jeweils freitags 

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“ 
Angeboten werden: 
Käseprodukte von der 
Scheidegger KäseAlpe:  Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse: Stiftung Liebenau 
Obst, Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren:  Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!)   (vorübergehend  

vor dem Rathaus)

Unsere Jubilare

Besuche von Alters- und Ehejubilaren durch 
Bürgermeister Frick 
Bis dato wurde zum Schutz der Alters- und Ehejubilare und 
aufgrund der geltenden Vorschriften auf die Besuche durch 
Bürgermeister Christof Frick verzichtet. Nachdem es zwischen-
zeitlich Lockerungen in allen Lebensbereichen gibt, möchte ich 
auch wieder Jubiläums-Besuche anbieten – sofern gewünscht! 

Folgende Vorgehensweise gilt ab sofort: 
• Anruf durch die Gemeindeverwaltung, ob ein Besuch 

gewünscht wird? 
• Wenn ja, besteht die Möglichkeit im Freien zu sitzen (Bal-

kon, Terrasse, etc.)? 
• Wenn nein, kann in Innenräumen genügend Abstand gehal-

ten werden? 
• Wenn es gewünscht wird, wird selbstverständlich – 

draußen oder drinnen - eine Alltagsmaske getragen. 
 
Diese Vorgehensweise gilt insbesondere zum Schutz der 
Jubilare, da diese ein erhöhtes Risiko hinsichtlich eines 
schweren Krankheitsverlaufes haben können. 

So hoffe ich, dass wir damit einen vernünftigen und maßvol-
len Weg in Richtung Normalität einschlagen, der aber trotz-
dem die Belange des Gesundheitsschutzes berücksichtigt. 
  
In diesem Sinne: Bleiben Sie gesund!

Christof Frick 
Bürgermeister 

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Personen der Risikogruppen und Masken-
pflicht 
In Geschäften, im ÖPNV und auf Bus – und Bahnsteigen 
ist das Tragen einer Maske, die Mund und Nase bedeckt, 
vorgeschrieben, in Gottesdiensten ist es empfohlen. Diese 
Masken bieten keinen Schutz vor Ansteckung, hindern aber 
das Virus an der Weiterverbreitung. So schützen Sie Ihr 
Gegenüber und wenn das Gegenüber ebenfalls eine Maske 
trägt, schützt man sich gegenseitig. Halten Sie aber weiter-
hin Abstand und waschen Sie die Hände regelmäßig und 
gründlich mit Seife. 
Sie gehören zur Risikogruppe und haben keine Möglich-
keit, eine Maske zu kaufen oder auf anderem Wege zu 
bekommen? Die Gemeinde hält in diesem Fall eine selbst-
genähte Maske für Sie bereit! 
Bitte rufen Sie dazu an unter Tel. 9208-12.  
Dieses Angebot ist grundsätzlich kostenlos, allerdings freuen 
wir uns über eine Spende zur Förderung der Jugendarbeit in 
Bodnegg. 
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Reparatur und KaffeeReparatur und KaffeeReparatur und Kaffee 

Rudolf Stör    Elektro 
Renate Blöchl   Textil/Nähmaschine 
Günther Bayer  Computer - Handy 
Theo Heim   Unterhaltungselektronik- 
    gerne auch alt ! 
Wolf Laumann  Elektro 
Manfred Bottlinger Holz und Metall 
Walter Büchele  Elektro/Elektronik 
Norbert Bucher   Fahrräder 
Vivien Glönkler  Allrounderin 
Schirmherr   Bürgermeister Christof Frick 

Melden Sie sich bei uns, 
wir versuchen Ihre Gegenstände zu reparieren. Außer für Ersatzteile 
fallen für Sie keine Kosten an. Wir können allerdings keine Haftung 
und keine Garantie für unsere Arbeiten übernehmen.  
Weitere Mitarbeiter sind in unserem Team herzlich willkommen ! 

Wir reparieren wieder! 
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf über E-Mail: 

reparaturkaffee.bodnegg@gmx.de oder rufen Sie an: 07520 920812 
Wir melden uns bei Ihnen und besprechen die Vorgehensweise. 

Unser Team 

Kontakt: rudolf.stoer@gmx.de       

Melden Sie sich bei uns, 
wir versuchen Ihre Gegenstände zu reparieren. Außer für Ersatz-
teile fallen für Sie keine Kosten an. Wir können allerdings keine 
Haftung und keine Garantie für unsere Arbeiten übernehmen. 
Weitere Mitarbeiter sind in unserem Team herzlich willkommen! 

Wir reparieren wieder! 
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf über E-Mail: 

reparaturkaffee.bodnegg@gmx.de oder rufen Sie an:
07520 920812 

Wir melden uns bei Ihnen und besprechen die Vorgehensweise.

Reparatur und Kaffee 
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Günther Bayer  Computer - Handy 
Theo Heim   Unterhaltungselektronik- 
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Walter Büchele  Elektro/Elektronik 
Norbert Bucher   Fahrräder 
Vivien Glönkler  Allrounderin 
Schirmherr   Bürgermeister Christof Frick 

Melden Sie sich bei uns, 
wir versuchen Ihre Gegenstände zu reparieren. Außer für Ersatzteile 
fallen für Sie keine Kosten an. Wir können allerdings keine Haftung 
und keine Garantie für unsere Arbeiten übernehmen.  
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Kontakt: rudolf.stoer@gmx.de 

Offener Mittagstisch

Holen Sie die Speisen ab und machen Sie den 
Mittagstisch zuhause! 
Wie geht das? 
-  Sie rufen  am Vortag vormittags  in der Küche an - Tel. 920 

723 oder per Mail: t.schupp@bz-bodnegg.de  
-  und bestellen für den nächsten Tag die Anzahl der Essen, die 

Sie brauchen. Bitte am Freitagvormittag für Montag bestellen. 
-  Sie holen das Essen zwischen 12.00 Uhr und 12.30 Uhr ab. 

Bringen Sie dazu Behälter in ausreichender Menge mit (Haupt-
speise, Salat, Nachtisch ...entsprechend dem Speiseplan). 

-  Preis pro Portion: 6,30 €. Bitte bringen Sie das Geld mög-
lichst passend mit. 

- Bitte beachten Sie beim Abholen die Abstandsregeln. 
Dieses Angebot gilt bis zu den Osterferien, also bis zum 3. 
April. Nach den Osterferien wird die dann bestehende Situa-
tion neu bewertet und entsprechend entschieden. 

vom 15. – 19.06.2020  
Mo. Schwäbische Käsespätzle (aW,c,g) 
 mit Zwiebelschmelze Tomaten-und Kopfsalat 
 Vanillepudding (g) 
Di. Krautschupfnudeln mit Speck (2,3,aW,c,i) oder 
 Gemüseschupfnudeln 
 Radieschen-Gurkensalat Milchreis mit Kirschen (g) 
Mi. Chicken Crossies (aW,c) mit Tomatenketchup 
  Pommes-Frites Karotten-und Blattsalat Naturjoghurt mit 

Pfirsich 
Do. Lasagne al forno (Rind,aW,g) 
 Tomatensalat, Blattsalat 
 Schoko-Donut (aW,c,f) 

Fr. Lauchkremsuppe (aW,g) 
 Eierpfannkuchen gefüllt (aW,c,g) 
 mit Marmelade/Nougatcreme (hH) 
 Vanillesoße (g) 

Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten 
Th.Schupp, Küchenmeister 

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:  
2-Konservierungsstoff, 3-Antioxidationsmittel aW-Weizen, c-Eier, 
f-Soja, g-Milch (Laktose), hH-Haselnuss, i-Sellerie. 

Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Und so funktioniert unser FLOHMARKT: 
Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-16. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen.  

Gästeamt

Genießer-Gutschein  
der Region Waldburg 
Sie brauchen noch ein Geburtstagsgeschenk oder 
ein kleines Dankeschön - der Genießer-Gutschein 
der Region Waldburg bietet für jeden das Richtige. 
In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei 

kulturellen Veranstaltungen können die Gutscheine in der Region 
Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer mit den Anbietern erhal-
ten Sie beim Gästeamt. 
Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und 
er ist in allen sechs Gästeämtern der Region Waldburg erhältlich. 
Weitere Informationen: Gästeamt Bodnegg Tel. 07520/9208-11 

Standesamtliche
Nachrichten

Eheschließung: 
07.05.2020 
Heiko Buchmann und Laura Decker, wohnhaft in Hargarten 3/1, 
Bodnegg 

Geburt: 
17.04.2020 
Mila Al Dawood, wohnhaft im Kirchweg 4, Bodnegg 
Eltern: Alaa Al Issa und Fares Al Dawood 
 
Sterbefall: 
18.04.2020 
Ronald Robiller, wohnhaft gewesen im Lerchenweg 12, Bodnegg 
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07.05.2020 
Paul Helmut Hack, wohnhaft gewesen in der Uhlandstraße 17, 
88285 Bodnegg 

Es können lediglich Personenstandsfälle veröffentlicht werden, 
über die uns eine Zustimmung vorliegt und die uns bekannt sind. 
Wollen Sie, dass auch die Geburt Ihre Kindes, Ihre Eheschließung 
oder der Sterbefall eines Angehörigen veröffentlicht wird? Dann 
melden Sie sich bitte bei Frau Heine unter Tel. 07520/9208-16 
oder heine@bodnegg.de 

Informationen
für Familien

Lohnersatz für Eltern 
Berufstätige Väter und Mütter, die wegen der Einschränkungen 
bei Kitas und Schulen nicht arbeiten können, bekommen länger 
Geld vom Staat: Er zahlt jedem Elternteil bis zu 10 Wochen lang 
als Entschädigung 67 % des Nettoeinkommens, maximal 2016 
€ im Monat. Dies kann auch tageweise in Anspruch genommen 
werden. Bisher gab es dies für beide zusammen höchstens 6 
Wochen lang. Alleinerziehende erhalten den Zuschuss bis zu 20 
Wochen. Die Neuregelung gilt rückwirkend ab dem 30. März, wenn 
die Kinder jünger als 12 oder wegen einer Behinderung auf Hilfe 
angewiesen sind, wenn es keine anderweitige zumutbare Betreu-
ungsmöglichkeit gibt. Die Auszahlung übernimmt bei Arbeitneh-
mern der Arbeitgeber, der das Geld vom Staat zurückbekommt. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
https://www.bmas.de/DE/Schwerpunkte/Informationen-Corona/
Entschaedigung-Eltern/entschaedigung-eltern.html 

 

 

Jugend@Bodnegg

„Elektrisch durchstarten“: Land unterstützt 
Mobilität junger Menschen 
Minister Hermann: „Die eigene Mobilität ist zentral und ein 
wichtiger Schritt in ein selbständiges Leben“ – Anträge kön-
nen ab 1. Juni gestellt werden 
„Bye-Bye, Stubenhocken!“ und „Bye-Bye Elterntaxi! – unter die-
sem Motto geht die Förderlinie „Elektrisch durchstarten“ des Ver-
kehrsministeriums in die zweite Runde. Ab dem 1. Juni 2020 heißt 
es für junge Menschen in ländlichen Regionen Baden-Württem-
bergs: Rechner hochfahren und Antrag stellen. Das Land fördert 
die Anschaffung elektrischer Zweiräder mit pauschal 500 Euro. 
Anträge für einen Landeszuschuss zum E-Roller, E-Kraftrad oder 
Pedelec können junge Menschen von 15 bis 21 Jahren bei der 
landeseigenen L-Bank einreichen. 
Hohe Nachfrage – Antragsteller müssen schnell sein 
Die Landesförderung wird mit einer Öffentlichkeitskampagne flan-
kiert mit dem Ziel, jungen Leuten elektrische Mobilitätsoptionen 
aufzuzeigen. Die Homepage www.elektrisch-durchstarten.de 

informiert über die Antragstellung und die förderfähigen Fahr-
zeuge und deren Besonderheiten hinsichtlich Zulassung, Füh-
rerscheinpflicht, Laden und vieles mehr. 
„Antragsteller müssen schnell sein, da das Budget begrenzt ist“, 
unterstrich der Verkehrsminister. Bei der ersten Runde im Jahr 
2018 war die Nachfrage so groß, dass die Fördersumme bereits 
innerhalb weniger Tage ausgeschöpft war. 
Weitere Informationen, die detaillierten Förderkriterien sowie alles 
Wissenswerte zur Antragstellung können unter www.l-bank.de 
abgerufen werden. 

Öffentlicher
Personennahverkehr

Fahrplanänderungen der Firma Strauss  
GmbH & Co. KG ab 15.06.2020 
Regionalbuslinien: 
Aufgrund der andauernden Coronakrise und daraus resultieren-
dem angepassten Schulbetriebes, werden ab dem 15.06.2020 
alle Regionalbuslinien der Fa. Strauss an Werktagen weiterhin 
nach einem Sonderfahrplan gefahren. Samstags und sonntags 
findet keine Bedienung statt. Ebenfalls entfällt die Bedienung der 
Nachtbuslinie N3 bis auf weiteres. 
Ausgenommen von dieser Regelung ist die Linie 229 (Bähnleli-
nie), diese wird wieder regulär bedient. 

Stadtbus Tettnang: 
Die Stadtbuslinien 1-3 verkehren werktags und samstags ohne 
Einschränkungen. 

Auf unserer Homepage stehen die Sonderfahrpläne unter www.
strauss-reisen.de/linie zum Herunterladen für Sie bereit. 
Auskünfte unter 07542-53000 in der Zeit Montag bis Freitag von 
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 

Klimaschutz

Handy - Sammelaktion läuft weiter! 

Christa Gnann

Gemeindeverwaltung Bodnegg

157

1413 g 23,55 g 3,925 g
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So viel haben die Bodnegger schon abgegeben! Und wir sammeln 
weiterhin Ihre aussortierten Handys, Smartphones und Tablets, 
eBook-Reader, Mobilfunkgeräte, die mit SIM-Karten genutzt wer-
den sowie technisches Zubehör (Kopfhörer, Ladekabel etc.). Nicht 
mehr funktionsfähiger Geräte werden recycelt, noch funktionsfähige 
Geräte werden vom Tepcycle-Center aufbereitet und weiterverkauft, 
deshalb gerne mit eingelegtem Akku und Ladegerät in Zimmer 10, 
11 oder 12 im Rathaus abgeben. Die Erlöse aus dem Recycling 
und dem Weiterverkauf der Geräte geht an die Telekom Deutsch-
land, die daran aber nichts verdient. Durch Spenden aus den Erlö-
sen der Sammelaktionen konnten in den letzten Jahren über 770 
Umwelt- und Naturschutzprojekte unterstützt werden. 

Licht an für die Energiewende - Strommarke 
„BUND Regionalstrom“ wird 20 Jahre alt 

 Ravensburg: Trotz Coronakrise und zahlreichen gestrichenen 
Veranstaltungen hat der BUND Ravensburg-Weingarten in die-
sem Frühjahr einen Grund zum Feiern: Die BUND-Strommarke 
„Regionalstrom Allgäu-Oberschwaben“ hat Geburtstag und 
wird 20 Jahre alt. Regionalstromkundinnen- und kunden bezie-
hen 100% erneuerbare Energien und unterstützen zusätzlich 
die Energiewende vor Ort. Denn pro verkaufter Kilowattstunde 
Strom gehen 1 Cent an Landwirte mit kleinen, hofbezogenen 
Biogas-Anlagen zwischen Biberach und Bodensee. 
„Wer den BUND Regionalstrom bezieht, punktet also doppelt,“ 
sagt Corinna Tonoli, Mitarbeiterin beim BUND in Ravensburg. 
Sie ist eine von über 1.000 Regionalstromkundinnen und -kun-
den in der Region. „Ich habe vor dem Vertragswechsel bereits 
Ökostrom von einem deutschen Anbieter bezogen“, sagt die 
junge Frau, „aber, dass ich beim Musikhören oder Kochen 
nicht nur Emissionen einsparen sondern zusätzlich auch die 
Energiewende vor Ort voranbringen kann, hat den Ausschlag 
zum Wechsel gegeben.“ 
In den letzten 20 Jahren sind über 600.000 € im Fördertopf 
zusammengekommen, die an Biogas-Landwirte vergeben wur-
den. BUND und Fachleute aus der Landwirtschaft entscheiden 
jedes Jahr neu, an welche Betriebe diese Förderung weitergege-
ben wird. Aktuell werden 18 landwirtschaftliche Betriebe - darun-
ter auch einer aus Bodnegg - gefördert. Diese vergären in ihren 
Biogas-Anlagen Gülle und Pflanzen aus der Landschaftspflege 
– wie zum Beispiel Mähgut aus Feuchtwiesen und Streuobst-
wiesen. Außerdem unterstützt das Projekt ein Pflanzenöl- und 
ein Holz-Blockheizkraftwerk in Oberschwaben. „Landwirte, die 
ausschließlich Maissilage vergasen oder Grünland in Ackerflä-
chen umwandeln, erhalten keine Förderung“, erklärt Ulfried Mil-
ler, Geschäftsführer des BUND Ravensburg. „Dagegen wirkt es 
sich positiv auf die Fördersumme aus, wenn man biozertifiziert 
wirtschaftet, bunte Blühflächen für Insekten und Vögel anlegt, 
die Abwärme der Biogasanlage optimal nutzt und die Biogas-
anlagen auch für BesucherInnengruppen öffnet“, fügt er hinzu. 
Die Strommarke „Regionalstrom Allgäu-Oberschwaben“ ist 
ein gemeinsames Projekt der Elektrizitätswerke Schönau und 
des BUND Baden-Württemberg. Dieses bürgereigene Strom-
versorgungsunternehmen bezieht seinen Strom überwiegend 
aus Wasserkraft. 2019 erhielt die EWS Schönau den „Charge 
Award“ und wurde zur besten grünen Energiemarke welt-
weit gekürt.

Weitere Informationen: 
Sie zögern Ihren Stromanbieter zu wechseln und haben keine 
Lust auf Papierkram? Der Wechsel ist ganz leicht, wir unter-
stützen Sie gerne dabei. Rufen Sie uns im BUND-Naturschutz-
zentrum unter der 0751/21451 an. Wir senden Ihnen einen 
Stromvertrag zu und beraten Sie gerne. 
Unter www.bund-ravensburg.de/umwelt-klimaschutz/regi-
onalstrom/ erhalten Sie weitere Informationen zum BUND 
Regionalstrom. 

 
– für Umwelt und Naturschutz – 

 

 

Ohne Strom nichts los 
...heißt es bei immer mehr nützlichen und weniger nützlichen Hel-
fern im Haushalt. 
Doch während ein stromeffizienter Vier-Personen-Haushalt mit 
bis zu 2.900 kWh pro Jahr auskommt; benötigt ein ineffizienter 
der gleichen Größe 4.000 bis 5.000 kWh. 
Sparsame Geräte bilden die Grundlage für einen Haushalt, der 
weniger Strom verbraucht. Dazu kommen der Verzicht auf das 
ein oder andere Gerät und der bewusste Umgang mit Energie. 
Vor allem bei Geräten die häufig und durchgehend in Betrieb 
sind, wie beispielsweise Kühl- und Gefriergeräte, Waschmaschi-
nen und Heizungspumpen lohnen sich sparsamere Modelle sehr. 
Doch auch „Kleinvieh“ macht Mist. 

Aufteilung des Stromverbrauchs eines  
Durchschnittshaushaltes:

 

Seniorennachrichten

Das Seniorenprogramm  
findet auf weiteres nicht statt! 

Wir bitten um Verständnis! 
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Büchereinachrichten

Aktuelles 
Öffnungszeiten - Fronleichnam (Do, 11.06.2020) 
geschlossen 
Liebe Bücherei-Nutzerinnen und -Nutzer, unsere aktuellen Öff-
nungszeiten sind (noch) 
- sonntags von 10 - 12 Uhr, 
- dienstags von 17 - 19 Uhr sowie 
-  donnerstags von 16 - 18.30 Uhr (ausgenommen Fronleich-

nam, 11.06. = geschlossen). 
In Absprache mit Rathaus und Schule werden in der kommen-
den Woche unsere Öffnungszeiten ggf. auf das Niveau vor Corona 
angepasst. 
Sie werden darüber im nächsten Mitteilungsblatt informiert. 
Bitte tragen Sie bei Ihrem Besuch nach wie vor Mund-/Nasen-
schutz und halten die 1,5-m-Mindestabstände ein. Es empfiehlt 
sich, die gewünschten Medien über unseren Online-Katalog vor-
zubestellen (kostenlos), so dass beim Abholen keine großen War-
tezeiten entstehen. 

Nicht zu vergessen: Unsere ebook-Ausleihe ist Tag und Nacht 
unter www.libell-e.de erreichbar. Gerne informieren wir Sie über 
die onleihe und erklären Ihnen individuell die Vorgehensweise. 
Erkundigen Sie sich bei uns. 

Und noch was: 
Corona hat uns gelehrt, mit Entbehrungen zu leben - Grund 
genug, uns dieses Gefühl für den künftigen Alltag zu bewah-
ren. 
Anregungen für ein etwas nachhaltigeres und und umso 
gehaltvolleres Leben finden Sie reichlich in Ihrer / unserer 
Bücherei - überwiegend druckfrisch bzw. aktueller denn je 
... s. auch unter www.buecherei-bodnegg.de 

Ein Must-have in dieser Zeit: 
Nicole Weiß: Familie Hyggelig: Ordnung 
und Gemütlichkeit im Familienalltag - 
Hygge für die ganze Familie 
Jetzt wird’s gemütlich! Hygge ist ein 
Lebensgefühl, das ursprünglich aus Däne-
mark stammt. Es bedeutet so viel wie lau-
schig, traut, heimelig oder eben einfach 
gemütlich. Hygge ist aber auch eine wun-
derbare Möglichkeit, das Familienleben 
zu entschleunigen und harmonisch zu 
gestalten. Ein hyggeliges Familienleben ist 
ein gutes, glückliches Leben, in dem Nach-

haltigkeit und Achtsamkeit eine wichtige Rolle spielen. Auch als 
Geschenk zu haben. 

Um hyggelig leben zu können, bieten wir Ihnen gerne weitere 
Unterstützung an: 

Einfach Anziehend: Der Guide für alle, 
die Wegwerfmode satt haben: In 10 
Schritten zum öko-fairen Kleider-
schrank 
Der Kleiderschrank wird immer voller, und 
das schlechte Gewissen angesichts der 
dunklen Seiten der Modeindustrie immer 
größer – wer kennt das nicht? Aber es geht 
auch ganz anders: nachhaltig, bewusst und 
reduziert. Die Grüne-Mode-Expertin Kirs-
ten Brodde und der Modeblogger Alf-To-

bias Zahn zeigen, wie man sich von kurzlebigen Modetrends 
lossagt und trotzdem perfekt gekleidet ist. Keine Impulskäufe 
mehr, es gibt so viele andere Möglichkeiten. Und wenn es doch 
mal etwas »ganz Neues« sein soll, zeigt das Buch, welche Sie-
gel vertrauenswürdig sind und worauf man beim Kauf von Klei-
dung achten sollte. 

Ein alles beherrschendes Thema in Sachen Nachhaltigkeit und 
Umweltschutz ist Plastik (reichhaltige Literatur dazu in unserer 
Bücherei neu): 

Einfach plastikfrei leben – Schritt für 
Schritt zu einem nachhaltigen Alltag  von 
Charlotte Schüler 
Ob zu Hause, im Büro oder auf Reisen: 
Wir benutzen ständig Plastik und produ-
zieren viel zu viel Müll. Charlotte Schüler 
hatte vor einigen Jahren genug von die-
sem unachtsamen Umgang mit unserem 
Planeten und lebt seitdem (nahezu) plastik-
frei. Ihren nachhaltigen Alltag dokumentiert 
die junge Münchnerin mit großem Erfolg 

auf ihrem Blog und in den sozialen Medien. Ihre Vorschläge sind 
mühelos in die Tat umsetzbar und werden durch spannendes Hin-
tergrundwissen, DIY-Anleitungen und Checklisten ergänzt. Denn 
jeder kann weniger Müll produzieren – wir müssen nur endlich 
damit anfangen! 

Und nicht nur der Plastikmüll, alles ist chemisch! 
Komisch, alles chemisch! Handys, Kaf-
fee, Emotionen – wie man mit Chemie 
wirklich alles erklären kann  von Mai Thi 
Nguyen-Kim 
Chemie ist alles – was wir tun, was uns 
umgibt, was wir fühlen, alles hat mit Che-
mie zu tun. Glauben Sie nicht? Die junge 
Wissenschaftlerin und Journalistin Mai Thi 
Nguyen-Kim tritt in diesem spannenden 
Pop-Science-Buch den munteren Beweis 
an und zerlegt Alltagsphänomene in ihre 
chemischen Elemente. Witzig und originell 

erklärt sie, welche chemischen Reaktionen in und um uns herum 
insgeheim ablaufen, und macht vor allem eins: Lust auf Chemie. 

Dabei können wir selbst so viel bewirken!  
Zero Waste (kein Verlust) Küche von 
Sophia Hoffmann 
Im Supermarkt um die Ecke sind Obst und 
Gemüse mehrfach in Plastik verpackt. Im 
Kühlschrank lungern mal wieder ein paar 
angeschlagene Äpfel und Bananen herum. 
Im Brotkorb vertrocknen Baguette und Bau-
ernleib. Wer kennt das nicht. „Hau’s weg!“ 
sagt das gedankenlose Ich. „Mach was 
draus und mach’s künftig anders!“ sagt 

Sophia Hoffmann und demonstriert, wie man sogar aus Peter-
silienstängeln, altbackenem Brot oder angeschlagenem Obst 
unschlagbare Kreationen zubereitet. Zero Waste kann man ler-
nen und es ist nicht nur gut für Umwelt und Karma, sondern auch 
für den Geldbeutel. 

Fast glaubt man nicht mehr daran, dass es unseren Kindern mal 
besser gehen wird. Muss das so sein? Muss es nicht!  
Alles könnte anders sein: Eine Gesellschaftsutopie für freie 
Menschen Bestseller von Harald Welzer 
Der Soziologe und erprobte Zukunftsarchitekt Harald Welzer ent-
wirft uns eine gute, eine mögliche Zukunft. Anstatt nur zu kritisie-
ren oder zu lamentieren, macht er sich Gedanken, wie eine gute 
Zukunft aussehen könnte: In realistischen Szenarien skizziert er 
konkrete Zukunftsbilder u.a. in den Bereichen Arbeit, Mobilität, 
Digitalisierung, Leben in der Stadt, Wirtschaften, Umgang mit 
Migration usw. 
Erfrischend und Mut machend zeigt Welzer: Die vielbeschwo-
rene »Alternativlosigkeit« ist in Wahrheit nur Phantasielosigkeit. 
Wir haben auch schon viel erreicht, auf das man aufbauen kann. 
Es ist nur vergessen worden beziehungsweise von andere Prio-
ritäten verdrängt. Es kann tatsächlich alles anders sein. 
Eine große Auswahl derartiger interessanter und informativer 
Bücher wartet auf Sie. Überzeugen Sie sich! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihr Bücherei-Team 
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Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Edgar Briemle, Administrator 07529 1350 
Schulstr. 16 | 88267 Vogt 
edgar.briemle@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs  Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de 
Bankverbindung: Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.00 - 16.30 UhrAnmeldung zur Firmvorbereitung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In diesen Tagen werden die Firmbewerber*innen 
der Klassenstufe 9 von unseren Pfarrämtern per 
Informationsbrief eingeladen, sich zur Firmvorbereitung 
anzumelden. Wer bis zum 03. Juni noch keine Einladung 
per Brief erhalten hat, sich aber dieses Jahr firmen lassen 
möchte, möge sich bitte bis zum 15. Juni auf einem der 
katholischen Pfarrämter in Bodnegg Tel. 07520 2145 und 
Schlier  07529 854 melden. Dann schicken wir den 
Anmeldungsbrief zu. 
 

Anmeldung zur Firmvorbereitung
In diesen Tagen werden die Firmbewerber*in-
nen der Klassenstufe 9 von unseren Pfarräm-
tern per Informationsbrief eingeladen, sich zur 
Firmvorbereitung anzumelden. Wer bis zum 
03. Juni noch keine Einladung per Brief erhal-
ten hat, sich aber dieses Jahr firmen lassen 

möchte, möge sich bitte bis zum 15. Juni auf einem der katholi-
schen Pfarrämter in Bodnegg Tel. 07520 2145 und Schlier 07529 
854 melden. Dann schicken wir den Anmeldungsbrief zu. Anmel-
deschluss ist der 19. Juni 2020. 

Fronleichnam 
Wenn ich „Fronleichnam“ höre und an das Fest denke, dann geht 
mein Herz auf. Mir kommen die vielen Erinnerungen an die Feste, 
die ich in den verschiedenen Gemeinden an unterschiedlichen 
Orten in den letzten fünf Jahrzehnten erlebt und mitgefeiert habe. 
Diese Erinnerungen gehen zurück in meine Kindheit, an diese Fei-
ern in meiner Heimat, bei denen alle auf den Beinen waren und in 
festlicher Kleidung dabei, die Kinder und Jugend, die Vereine mit 
ihren Fahnen und die Gruppen, die Familien und Alleinstehenden, 
Alt und Jung, Groß und Klein. Alles war herausgeputzt, die Straßen 
geschmückt und beflaggt. An den Altären, es waren in der Regel 
immer vier, lagen wunderbare Blumenteppiche, die von vielen Helfe-
rinnen und Helfern in den frühen Morgenstunden mit ganz viel Liebe 
gelegt waren, Motive, die an das Fest erinnerten, an Glaubenswahr-
heiten, um Zeugnis zu geben, oder auf aktuelle Themen anspielten. 
Manche Wege waren auch mit Gras und Blumen belegt, auf denen 
der Pfarrer mit dem Allerheiligsten in der wunderbaren Monstranz 
unter dem „Himmel“ ging. Christus unter uns dabei, gegenwärtig 
im Brot, im Mahl der Liebe, im Zeichen seiner Lebenshingabe. Die-
ser Anblick hat mir oftmals Gänsehaut bereitet und mich zu Tränen 
gerührt. Die Musikkapelle spielte froh auf und gab der Prozession 
den festlichen Rahmen und zugleich den Laufschritt vor. In diese 
Bewegung war man beherzt hineingenommen, vereint mit allen, die 
dabei waren. Ja, mehr noch, mit allen auf der Welt, die an diesem 
Tag, zehn Tage nach Pfingsten, am Donnerstag nach dem Dreifal-
tigkeitssonntag, sich ebenso auf den Weg machten, auf die Stra-
ßen gingen, um zu zeigen, wer unser Weg ist, uns Leben gibt, uns 
stärkt, wem wir vertrauen können und was unsere Hoffnung, unser 
Leben ist. Wir unterbrechen quasi den Alltag, um dafür auf die Straße 
zu gehen, weil es uns so wichtig ist, zu zeigen, was wir im Gottes-
dienst jeden Sonntag feiern, glauben und bekennen. 

In diesem Jahr, alles eine Erinnerung! Eine Erinnerung? 
Ja, wohl schon! Weil die Situation es nicht erlaubt, so auf die 
Straße gehen zu können, wie wir es uns wünschten und wie wir 
es gewohnt sind. Aber dennoch werden wir uns erinnern, an die 
Lebenshingabe Jesu in den Gottesdiensten, die wir in unseren 
Gemeinden an Fronleichnam feiern. Die Prozessionen fallen aus, 
aber das Fest nicht! Am Ende des Gottesdienstes wird Herr Pfar-
rer Jast mit der Monstranz den Segen in den Kirchen geben. Der 
feierliche Rahmen werden wir schmerzlich vermissen, aber das 
eigentliche, die Mitte des Festes bleibt, - Gott sei Dank! - Gottes 
liebende Nähe, seine Hingabe für uns, seine rettende Tat, seine 
heilsame Nähe, sein Weggeleit durch die Zeit, sein Segen für uns. 

Das wollen wir auch nach außen hin dankbar zeigen, indem wir 
die Fahnen an diesem Tag aufziehen zum Zeichen der Verbun-
denheit untereinander und mit diesem Fest. 

Von Herzen wünsche ich Ihnen allen ein gesegnetes Fronleich-
namsfest, die spürbare Nähe der Liebe Gottes und sein Geleit 
und grüße Sie, auch im Namen von Herrn Pfarrer Jast. 
Pfarrer Edgar Briemle, Administrator 
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Online auf dem Weg zur kirchlichen Trauung 
Termin am 20. Juni – Teilnahme kostenlos – Teilnehmerzahl 
begrenzt 
Stuttgart. Ehevorbereitung online: So lautet das Motto des neu-
esten Angebots des Fachbereichs Ehe und Familie der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart. Viele Paare erleben gerade die Unwägbar-
keiten von Hochzeitsvorbereitungen in Corona-Zeiten. Die meis-
ten Angebote im Vorfeld der kirchlichen Heirat entfallen aufgrund 
der Kontaktbeschränkungen und Abstandsregelungen. Am Sams-
tag, den 20. Juni, laden die Experten Maria Grüner und Markus 
Vogt daher zu einer Online-Vorbereitung auf die Trauung via Zoom 
ein. Von 10 bis 18 Uhr stehen Impulse und der Austausch unter-
einander sowie Zeiten für die Paare zuhause und unterwegs im 
Mittelpunkt. Kosten entstehen den Teilnehmer keine. Notwendig 
ist ein für die Videokonferenz geeigneter Computer. Interessierte 
werden um Anmeldung bis Mittwoch, den 17. Juni, per E-Mail an 
ehe-familie@bo.drs.de gebeten. 
„Die Wochen und Monate vor der Trauung sind für Brautpaare 
spannend und schön“, sagt Referent Vogt. Seine Kollegin Grü-
ner ergänzt, dass viele Paare sich diese Zeit jedoch anders vor-
gestellt haben, als sie momentan abläuft: „Die aktuelle Situation 
hat sicher einiges durcheinander gebracht. Vielleicht mussten die 
Paare ihren Trauungstermin verschieben. Vielleicht ist der Rah-
men ihres Festes im Moment noch ganz unklar. Vielleicht haben 
sie aber auch – geplant oder ungeplant – viel mehr Zeit zu zweit 
als sie dachten.“ 

Fragen zu Ehe und Partnerschaft vor der Hochzeit besprechen 
Wichtig sei, dass die Paare wichtige Fragen rund um ihre Partner-
schaft vor der Trauung klären. „Wie stellen wir uns das gemein-
same Leben und unsere Ehe vor? Was ist uns wichtig? Was 
bedeuten für uns der Glaube und die kirchliche Trauung?  Um Ant-
worten auf diese Fragen kümmern wir uns bei unserer Online-Vor-
bereitung“, erläutert Vogt. 
Wer sich für das Angebot anmeldet, erhält im Vorfeld weitere Infor-
mationen. Auch für Fragen steht der Referent des Fachbereichs 
Ehe und Familie vorab unter der Telefonnummer 0711/9791-1040 
oder per E-Mail an ehe-familie@bo.drs.de gerne zur Verfügung. 
Weitere Informationen finden sich zudem auf der Internetseite 
www.paar-ehe.de. 
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart umfasst mit ihren 1020 Kirchen-
gemeinden und 1,8 Millionen Mitgliedern den württembergischen 
Landesteil Baden-Württembergs, und ist bundesweit die viert-
größte Diözese. Seit dem Jahr 2000 steht ihr Dr. Gebhard Fürst als 
Bischof vor. Unter ihrem Dach leisten 24.000 Haupt- und 170.000 
Ehrenamtliche ihren Dienst für die Menschen und legen so Zeug-
nis ab vom lebendigen Gott. Auf dem Gebiet der Diözese stehen 
889 Kindergärten in katholischer Trägerschaft und bieten rund 
56.935 Kindern eine Betreuung; 98 katholische Schulen werden 
von 25.500 Schülern besucht, und in 980 karitativen Einrichtun-
gen finden rund 495.000 Menschen eine Betreuung. Im Rahmen 
des weltkirchlichen Engagements gibt es Partnerschaften mit Diö-
zesen in über 80 Ländern weltweit. Aktuelles sowie Hintergründe 
bietet die Homepage  www.drs.de 
Postings zu allen Aspekten des vielfältigen kirchlichen Lebens in 
der Diözese gibt es hier:

und unterwegs im Mittelpunkt
keine. Notwendig ist ein für die Videokonferenz geeigneter 
Computer. Interessierte werden um Anmeldung bis Mittwoch, 
den 17. Juni, per E-Mail an ehe-familie@bo.drs.de gebeten.  
 
„Die Wochen und Monate vor der Trauung sind für Brautpaare 
spannend und schön“, sagt Referent Vogt. Seine Kollegin Grüner 
ergänzt, dass viele Paare sich diese Zeit jedoch anders 
vorgestellt haben, als sie momentan abläuft: „Die aktuelle 
Situation hat sicher einiges durcheinander gebracht. Vielleicht 
mussten die Paare ihren Trauungstermin verschieben. Vielleicht 
ist der Rahmen ihres Festes im Moment noch ganz unklar. 
Vielleicht haben sie aber auch – geplant oder ungeplant – viel 
mehr Zeit zu zweit als sie dachten.“  
 
Fragen zu Ehe und Partnerschaft vor der Hochzeit 
besprechen 
  
Wichtig sei, dass die Paare wichtige Fragen rund um ihre 
Partnerschaft vor der Trauung klären. „Wie stellen wir uns das 
gemeinsame Leben und unsere Ehe vor? Was ist uns wichtig? 
Was bedeuten für uns der Glaube und die kirchliche Trauung?  
Um Antworten auf diese Fragen kümmern wir uns bei unserer 
Online-Vorbereitung“, erläutert Vogt.  
 
Wer sich für das Angebot anmeldet, erhält im Vorfeld weitere 
Informationen. Auch für Fragen steht der Referent des 
Fachbereichs Ehe und Familie vorab unter der Telefonnummer 
0711/9791-1040 oder per E-Mail an ehe-familie@bo.drs.de 
gerne zur Verfügung. Weitere Informationen finden sich zudem 
auf der Internetseite www.paar-ehe.de.  

Die Diözese Rottenburg-Stuttgart umfasst mit ihren 1020 
Kirchengemeinden und 1,8 Millionen Mitgliedern den 
württembergischen Landesteil Baden-Württembergs, und ist 
bundesweit die viertgrößte Diözese. Seit dem Jahr 2000 steht ihr 
Dr. Gebhard Fürst als Bischof vor. Unter ihrem Dach leisten 
24.000 Haupt- und 170.000 Ehrenamtliche ihren Dienst für die 
Menschen und legen so Zeugnis ab vom lebendigen Gott. Auf 
dem Gebiet der Diözese stehen 889 Kindergärten in katholischer 
Trägerschaft und bieten rund 56.935 Kindern eine Betreuung; 98 
katholische Schulen werden von 25.500 Schülern besucht, und 
in 980 karitativen Einrichtungen finden rund 495.000 Menschen 
eine Betreuung. Im Rahmen des weltkirchlichen Engagements 
gibt es Partnerschaften mit Diözesen in über 80 Ländern 
weltweit. Aktuelles sowie Hintergründe bietet die Homepage 
www.drs.de  
Postings zu allen Aspekten des vielfältigen kirchlichen Lebens in 
der Diözese gibt es hier: 

    

facebook.com/drs.news 
youtube.com/user/DRSMedia 
instagram.com/dioezese_rs/ 

facebook.com/drs.news 
youtube.com/user/DRSMedia 
instagram.com/dioezese_rs/ 
twitter.com/BischofGebhard?lang=de 
soundcloud.com/dioezese_rs 
spotify.com  (@diözese_rs) 

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Wochenplan 
Sonntag, 14. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis 
Christus spricht: Wer euch hört, der hört mich; und wer euch ver-
achtet, der verachtet mich. Lk 10,16a 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt, Pfarrer 

Boss
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Boss 
 Das Opfer ist für die Kirchenmusik bestimmt. 
Mittwoch, 17. Juni 
19.30 Uhr Kirchengemeinderats-Sitzung in Vogt 
Donnerstag, 18. Juni 
19.00 Uhr Konfi-Elternabend 20/21 in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler 
Sonntag, 21. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis 
Christus spricht: Kommet her zu mir alle, die ihr mühselig und 
beladen seid; ich will euch erquicken. Matth 11,28 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt, Pfarrer 

Boss 
 Das Opfer ist für die Diakonie KG wie MittagsMahl 

etc. bestimmt. 

Wichtiger Hinweis an die Konfi-Eltern 20/21! 
Der Elternabend der Konfis 20/21 findet nicht in Vogt, son-
dern in der Evangelischen Kirche Atzenweiler, am Donners-
tag, 18. Juni um 19 Uhr statt.  
Aufgrund der Abstandsregelungen mussten wir den Eltern-
abend in die ev. Kirche nach Atzenweiler verlegen. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis. 

Wochenspruch, Besinnung und Hinweise 
Liebe Leserinnen und Leser 
„Wer zu hören versteht, hört die Wahrheit heraus, wer nicht zu hören 
versteht, hört nur Lärm“, so sagt wohl ein Sprichwort in China. 
Vor kurzem drehte ich abends noch eine Runde zu Fuß im Wald. 
Ich hätte auch Motorrad fahren können, um abzuschalten. Dabei 
habe ich viel Spaß. Auch mit dem Fahrrad bin ich gerne unter-
wegs. Besonders im Wald ist es schön: das lebendige Grün und 
die gute Luft genießen und sich dabei kräftig bewegen... 
An jenem Abend suchte ich langsame und leise Bewegung und 
- was für ein Glück: Als ich ein paar hundert Meter vom Lärm 
der Bundesstraße weg war, fielen mir plötzlich die Stimmen der 
Vogelschar um mich herum auf. Sich erzählten sich fröhlich von 
den Erlebnissen des Tages, sie schimpften, sie warnten einander 
oder warben umeinander, oder steckten jeweils ihre Einflussberei-
che gegen die anderen ab (jedenfalls stelle ich mir das so vor). Es 
war eine ungeheure Lebendigkeit um mich herum und mehrfach 
stand ich einfach still, um zu lauschen. Beglückt, nicht nur von der 
Bewegung an der frischen Luft, sondern auch vom Hören kam ich 
nach Hause. Später als gedacht. Aber das war es unbedingt wert. 
Jesus sagte einmal zu seinen Jüngern - das ist der Wochen-
spruch, der uns durch die  kommende Woche begleitet; Lk 10, 
16a): „Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der 
verachtet mich.“ 
Hören - eigentlich geht das ständig vor sich, automatisch, unbe-
wusst oft. Gut hören, das ist etwas, das Aufmerksamkeit und 
bewusste Entscheidung braucht. Eine Bereicherung, wenn wir 
besser lernen, gut zuzuhören und gut zu verstehen... 
Manfred Bürkle 

Wir feiern wieder Gottesdienste: 
Die Gottesdienstzeiten entnehmen Sie bitte dem Gottesdienst-
plan, dieser ist auch auf der Homepage zu finden und hängt in 
den Schaukästen aus. 

Da der Schutz unserer Mitmenschen einen hohen Stellenwert hat, 
ist die Feier des Gottesdienstes mit Auflagen verbunden, die wir 
sehr ernst nehmen. 
Für die damit verbundenen Einschränkungen bitten wir um 
Ihr Verständnis!  
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So ist die Teilnehmerzahl entsprechend der Größe des Kirchen-
raums begrenzt. Das ermöglicht die Einhaltung des vorgeschrie-
benen Mindestabstands von 2 Metern. 
In Vogt können 20 Personen, in Atzenweiler 40 Personen am 
Gottesdienst teilnehmen. Die Sitzplätze sind gekennzeichnet. 
Menschen, die in einem Haushalt leben, können beieinandersit-
zen. Die Emporen dürfen nicht betreten werden. Das Tragen einer 
Mund-Nasen-Bedeckung wird empfohlen. Ein Desinfektionsmit-
tel für die Hände steht für Sie bereit. 
Mitglieder des Kirchengemeinderates stehen am Eingang 
bereit und werden die Besucherinnen und Besucher einweisen. 

Andachten und Predigten der ev. Kirchengemeinde Atzen-
weiler-Vogt 
finden Sie auf unsere Homepage: www.miteinanderkirche.de. 
Sollten Sie die Texte per Mail erhalten wollen, melden Sie sich gerne. 

Hören Sie mal rein: 
Unter der Telefonnummer 07529 / 89 39 945 stellen wir von der 
ev. Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt regelmäßig einen neuen 
Impuls ein den Sie anhören können. 

Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persön-
lichen Einkehr und Andacht! 
Die Sonntagspredigten liegen aus.  

Glockenläuten: 
Jeden Abend läuten um 19 Uhr die Glocken in Atzenweiler und 
in Vogt. Alle sind eingeladen innezuhalten und zum persönlichen 
Gebet. So sind wir doch miteinander verbunden. 

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!  

Bürozeiten: 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
email: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrer Jörg Boss Telefon: (07529) 1782, Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
email persönlich joerg.boss@elkw.de Sprechzeiten nach Verein-
barung. 
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701, Atzenweiler 2, 
88278 Grünkraut 
email persönlich manfred.buerkle@elkw.de Sprechzeiten nach 
Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de 

Vereinsnachrichten

Bodnegg mobil e.V.

Das „Mitfahrbänkle“ – nimmst Du Platz, nehm‘ ich dich mit... 
Seit Kurzem stehen in der Gemeinde Bodnegg drei „Mitfahr-
bänkle“, An der Ecke bei der Post, an der Kreuzung Ravensbur-
ger Straße/Dorfstraße und in Rotheidlen. Was steckt dahinter? 
Sogenannte Mitfahrbänke sollen, insbesondere in kleineren Kom-
munen, den Öffentlichen Nahverkehr ergänzen und einen Beitrag 
zum Umweltschutz leisten. Wer kein eigenes Auto besitzt,  nicht 
mehr selbst fahren möchte oder kann, bzw. sein Auto aus Grün-
den des Klimaschutzes stehen lassen möchte, dem bietet sich 
nun die Möglichkeit, bei netter Unterhaltung zum Einkauf, zum 
Arzt oder in einen Teilort zu gelangen. Mitfahrbänke sollen den 
Gemeinsinn stärken, indem sie Menschen miteinander verbinden 
und in einem kleineren Ort lässt sich auch nachvollziehen, wer 

miteinander gefahren ist. Damit die Mitfahrbänke funktionieren, 
braucht es Menschen, die andere mitnehmen sowie Bürger, die 
die Bänke nutzen. In der momentanen Situation (Corona) ist es 
noch schwierig dies zu praktizieren. 
Warum wurden die „Mitfahrbänkle“ schon jetzt aufgestellt? 
Die Bänke wurden vom Land Baden-Württemberg im Programm 
„Beteiligungstaler“ auf Antrag von Rudolf Stör finanziert und 
sollten zeitnah aufgestellt werden. Der Dank gilt in dem Zusam-
menhang auch den Bauhofmitarbeitern und Herrn Stör für den 
Aufbau der Bänke. 
Da sich der Verein „Bodnegg mobil“ als oberstes Ziel die Mobili-
tät im ländlichen Raum gesetzt hat, gibt es auch Neuigkeiten zum 
Bürgerrufauto. Es liegen inzwischen alle erforderlichen Geneh-
migungen vor. Da der Gesundheitsschutz für die Fahrgäste und 
ehrenamtlichen Fahrer-innen oberste Priorität hat, starten wir 
erst bei entsprechender Sicherheitslage. Detaillierte Informati-
onen werden folgen. Fahrerinnen und Fahrer sind weiterhin 
herzlich willkommen! 
Bodnegg mobil e.V. W. Legner 

Mitfahrbänkle bei der Post

Mitfahrbänkle Rotheidlen – gegenüber Finkbeiner, noch ohne 
bomo-Schild
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Sozialverband VDK 

In guter Gesellschaft: Verena Bentele fragt, wo‘s hakt 
VdK startet Podcast 
• In guter Gesellschaft: Verena Bentele fragt, wo‘s hakt 
• Erste Folge am 5. Juni online 
Beim Sozialverband VdK sitzt die Chefin persönlich am Mikrofon: 
Präsidentin Verena Bentele startet in dieser Woche ihren Pod-
cast. Er trägt den Titel: „In guter Gesellschaft – Verena Bentele 
fragt, wo‘s hakt“. Los geht es mit der ersten Folge am 5. Juni. 
Im Monatsrhythmus erscheinen die weiteren Folgen. Verena Ben-
tele dazu: 
„In Deutschland läuft gesellschaftspolitisch nicht alles rund. Des-
halb suche ich gemeinsam mit Expertinnen und Experten aus Poli-
tik und Gesellschaft Antworten auf die Frage, woran das liegt. Was 
können Politik und Menschen tun, um aus unserer Gesellschaft 
eine gute Gesellschaft für alle zu machen? Die Welt ist voll mit 
schlauen Köpfen. Könnten unsere sozialpolitischen Probleme da 
nicht schneller gelöst werden? Gibt es nicht Wege, gewisse Hin-
dernisse zu überwinden? Und wenn ja, wieso passiert das nicht? 
Ich bin überzeugt, dass man über sozialpolitische Themen gar 
nicht lang genug sprechen und diskutieren kann.“ 
Verena Bentele fragt, wo‘s hakt 
In der Eröffnungsfolge der neuen Podcastserie geht es um das 
Thema Solidarität. Bentele dazu:
„Viele Unternehmen fordern in der aktuellen Krise die ‚Soli-
darität‘ von der Politik und den Steuerzahler*innen. Sie selber 
verhalten sich aber nicht solidarisch. Sie schütten Dividenden 
und Boni aus. Solidarität zwischen Menschen ist das leitende 
Prinzip in der Arbeit des Sozialverbands VdK, sowohl in der 
Rechtsberatung als auch im sozialpolitischen Engagement. 
Solidarisches Handeln ist auch die Basis unseres Sozialstaa-
tes. Deshalb muss auch in der kommenden Debatte immer gel-
ten: Finger weg vom Sozialstaat!“ 

Gäste ab Folge 2 
Ab Folge zwei sucht Bentele mit einem Gast nach großen und 
kleinen Antworten auf sozialpolitische Fragen. Freuen Sie sich auf 
Politiker, Wissenschaftler, auf Menschen, die Gesellschaft gestal-
ten wollen. Den Podcast „In guter Gesellschaft - Verena Bentele 
fragt, wo’s hakt“ gibt es ab dem 5. Juni auf allen gängigen Pod-
cast-Plattformen, wie zum Beispiel Apple Podcasts und Spotify, 
sowie der VdK-Webseite unter vdk.de/podcast. Die Redaktion 
des Podcasts freut sich über Fragen, Anregungen und Kritik, am 
besten per Mail an: podcast@vdk.de 
Videostatement von Verena Bentele zum Podcast 
Pressekontakt: Ino Kohlmann, 030 / 92 10 580-401 
Info: Der Sozialverband VdK setzt sich mit seinen mehr als 2 Milli-
onen Mitgliedern für soziale Gerechtigkeit ein. VdK-Mitglieder pro-
fitieren von der kompetenten Beratung im Sozialrecht. Als größter 
Sozialverband Deutschlands vertritt der VdK wirksam die sozial-
politischen Interessen aller Bürgerinnen und Bürger: 
unabhängig – solidarisch – stark. Mehr unter www.vdk.de 

Sozialverband VdK Deutschland
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Ino Kohlmann (verantwortlich)
Linienstraße 131 - 10115 Berlin
Telefon 030 9210580-400
Telefax 030 9210580-410
www.vdk.de - presse@vdk.de
Präsidentin Verena Bentele
Amtsgericht Berlin Charlottenburg - VR 33838 B 
Der VdK bei Twitter: http://www.twitter.com/VdK_Deutschland
Der VdK bei Facebook: http://www.facebook.com/VdK.Deutschland

Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite: 
Ankündigung: 
Die Geschäftsstelle des Sozialverbands VdK mit seiner Sozial-
rechtsschutz gGmbH sowie der des Kreisverbandes bleiben in 
der 25. und 26. Kalenderwoche wegen Umzug geschlossen 
(15. – einschließlich 26. Juni 2020). 
In dieser Zeit besteht auch keine telefonische Erreichbarkeit! 
In dringenden Fällen bezgl. der Rechtsberatung stehen die 
Geschäftsstellen in Friedrichshafen (Tel. 07541-376960) oder in 
Biberach (Tel. 07351-21844) zur Verfügung. 
Die neue Adresse lautet: Parkstr. 25 

Was sonst noch interessiert

Bitte spenden Sie Blut! 
Auch jetzt sind Blutspenden besonders wichtig. Für chro-
nisch Kranke und Notfallpatienten sind sie oftmals der ein-
zige Weg zum Überleben! Allein jede fünfte Blutspende wird 
für die Behandlung von Krebserkrankungen benötigt. Hier wer-
den überwiegend nur sehr kurzfristig haltbare Blutbestand-
teile angewendet. 
Der DRK-Blutspendedienst lädt daher alle Gesunden zur Blut-
spende am 

Freitag, dem 12.06.2020
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  

Turn- und Festhalle, Jahnstraße 49  
88281 Wetzisreute  

Nur mit Terminreservierung! 
Um Wartezeiten zu vermeiden, bittet Sie der DRK Blutspende-
dienst dringend, unter www.blutspende.de/termine eine per-
sönliche Uhrzeit für Ihre Blutspende zu vereinbaren. 

Blutspendetermine werden beim DRK unter Kontrolle und in 
Absprache mit den Aufsichtsbehörden und unter den höchs-
ten Hygiene- und Sicherheitsstandards durchgeführt. Wie der 
DRK-Blutspendedienst mitteilt, sind die Mitarbeiter für beson-
dere Situationen besonders geschult und trainiert. Da bereits 
am Eingang zum Blutspendetermin zusätzliche Befragungen 
nach Corona-Infektionsrisiken, eine ausführliche Händedes-
infektion und Messung der Körpertemperatur erfolgt, hierbei 
auffällige Personen bereits ausgeschlossen werden, liegt das 
Infektionsrisiko weit unter dem „regulärer“ Alltagssituationen! 
Wie auch in Zeiten der „bekannten“ Grippe gilt: Bitte kom-
men Sie nur zum Blutspendetermin, wenn Sie sich gesund 
und fit fühlen. Menschen mit Erkältungssymptomen (Husten, 
Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur) werden und 
wurden auch in der Vergangenheit nicht zur Blutspende zuge-
lassen. Wenn Sie Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachts-
fall hatten oder sich in einem der stark betroffenen Länder in 
den letzten Wochen aufgehalten hatten, sollten Sie, auch zum 
Schutz der weiteren Blutspender und der DRK- Mitarbeiter vor 
Ort, vorübergehend (bis zu vier Wochen) nicht zum Blutspen-
determin kommen. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.blut-
spende.de/informationen-zum-coronavirus. Die kostenfreie 
Service-Hotline des DRK-Blutspendedienst steht Ihnen unter 
0800-1194911 zur Verfügung. 
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Vielen Dank für Ihre Stimmen beim  
Online-Voting! 
Innerhalb der kurzen Zeit haben fast 2000 Menschen für unser 
Projekt gestimmt. Das ist grandios! Vielen Dank dafür! 
Gewonnen haben wir jedoch leider nicht. 
Die Katzenfreunde des Tierschutzvereins haben das Voting klar 
gewonnen. Gratulation den Gewinnern! 
Eigentlich müssten wir nun noch mehr Nistkästen bauen, wenn 
es mehr Katzen gibt ;-). 
Wir denken über Alternativen zur Durchführung des Projekts 
„500 Nistkästen an einem Tag“ nach, jedoch ist die Finanzie-
rung ohne Förderung von außen durch unsere Vereinskasse lei-
der nicht möglich. 
Ideen zur Finanzierung sind willkommen... 
fischereiverein.vogt@gmx.de
https://www.fischereiverein-mosisgreut.de 

Bauernhaus-Museum
Ab sofort wieder museumspädagogische Angebote im Bau-
ernhaus-Museum:
Öffentliche Kurzführungen und Handwerksvorführungen an 
Sonn- und Feiertagen  
Ab sofort finden im Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwa-
ben Wolfegg an Sonn- und Feiertagen wieder öffentliche Führun-
gen in Kleingruppen statt. Die Kurzführungen dauern maximal 45 
Minuten und sind ausdrücklich für Kinder und Familien geeignet. 
Die Teilnehmerzahl ist auf drei Haushalte pro Führung begrenzt. 
Dadurch können die Führungen individuell gestaltet und die gel-
tenden Abstandsregeln eingehalten werden. Eine Anmeldung ist zu 
den Öffnungszeiten des Museums unter Tel. 07527 955029 mög-
lich, freie Plätze werden vor Ort an der Museumskasse vergeben. 
Außerdem gibt es an Sonn- und Feiertagen von 12 bis 16 Uhr Vor-
führungen zu verschiedenen Themen des bäuerlichen Lebens. Am 
7. und 11. Juni wird Honig geschleudert, am 14. Juni werden aus 
frisch gemähtem Heu Huizen gebaut, am 21. Juni ist der histori-
sche Webstuhl in Betrieb. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Teilnahme an den Kurzführungen und den Vorführungen ist 
kostenlos. 
Mit dem Verkauf von Speisen, Getränken, Kaffee und Kuchen 
sorgt das Bauernhaus-Museum an Wochenenden und Feierta-
gen für das leibliche Wohl seiner Besucherinnen und Besucher. 
Für den individuellen Rundgang gibt es außerdem die neue Muse-
umsApp und einen Kindermuseumsführer mit Mitmach-Heft. 

Folgende Regelungen gelten bis auf weiteres für den Besuch 
im Bauernhaus-Museum: 

• Zutritt nur über den Haupteingang Zehntscheuer Ges-
senried 

• Öffnungszeit 10- 18 Uhr, montags geschlossen 
• es gelten die regulären Eintrittspreise 
• Maskenpflicht bei Betreten der Zehntscheuer Gessenried 
• es gelten die üblichen Abstandsregeln von 1,5 Metern 
• Führungen und Mitmachprojekte sind nicht buchbar 
• Veranstaltungen sind bis auf weiteres nicht möglich

Bauernhaus-Museum Allgäu Oberschwaben Wolfegg  
Freilichtmuseum Vogter Str. 4, D-88364 Wolfegg, 
Tel.: +49 (0) 7527 9550-0 
info@bauernhaus-museum.de www.bauernhaus-museum.de 
Öffnungszeiten 10 – 18 Uhr, montags geschlossen 

Silvia Lau betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Silvia Lau hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei der Erstellung Ihrer 
Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- oder EPS-Datei (mit  
eingebundenen Schriften). Bilder im JPG- oder TIF-Format mit 
mindestens 300 dpi Auflösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten wir Sie, uns keine offenen 
Dateien, wie z.B. Word-, Excel- oder PowerPoint-Dateien, bei  
Grafikprogrammen keine CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte ein Telefax oder per 
Mail die genauen Angaben, in welchem Mitteilungsblatt Ihre  
Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erscheinungstermin, Ihre
Rechnungsanschrift, Bankdaten und eine Telefonnummer
für eventuelle Rückfragen.

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Telefon 07154 8222-0
Fax 07154 8222-15
Mail anzeigen@duv-wagner.de

Beachten Sie bitte
Glasverwertung ist Umweltschutz!
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Pro� tieren Sie von einem unschlagbar günstigen Kombinationsrabatt!
Sprechen Sie mit uns! Wir beraten Sie gerne.

Anzeigenkombi
Ravensburg

Sprechen Sie mit Ihrer Werbung jetzt ganz gezielt mehr als 13.000 Haushalte im Landkreis Ravensburg an!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0 · Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Beispiel 4-spaltig schwarz/weiß
100 mm, 4-spaltig (187 mm breit)

100 x 2 = 200 mm
200 x 5,86 = Euro 1172,00 zzgl. 19% MwSt.

Preisbeispiel für Direktkunden
Mindestgröße schwarz/weiß

30 mm, 2-spaltig (90 mm breit)

30 x 5,86 = Euro 175,80 zzgl. 19% MwSt.

Farbpreise siehe Preisliste unter www.duv-wagner.de

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de



Wir sindWir sind
für SIE da!für SIE da!
ZUSAMMENHALTEN MIT ABSTA

ND

Sie möchten beim nächsten Kollektiv dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, -71, -72 od. -73 oder schreiben Sie eine 
E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de

Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg Nummer 24

MIETANGEBOTE

MIETGESUCHE

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Mittwoch, 10.06. bis Samstag, 13.06.20

Schweinekotelette auch mariniert 100 g 0,99 €

Gulasch gemischt 100 g 1,29 €

Fleischwurst fein zum Vesper 100 g 0,99 €

Rostbratwurst lecker 100 g 1,19 €

Schwarzwurst auch scharf hausgemacht 100 g 0,99 €

RENOVIERUNGSWOCHEN
Altes Tor raus – Neues Sektionaltor rein!

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0www.pfullendorfer.de

Besuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große Torausstellung
in Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentoren

www.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0

Montag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach Vereinbarung

Sektionaltore inklusive Montage
Persönliche Beratung per Telefon oder vor Ort 

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Tel. 07552 2602-0
info@pfullendorfer.de

Vogterin, berufstätig sucht 3 Zi.-Whg. mit Balkon./
Garten zur Miete in oder um Vogt,   0176-11003003

Dachgeschoss-Whg. zu vermieten, ca. 55 m²
inkl. EBK + Garage 450,- €.  07529/3646

GESCHÄFTSANZEIGEN

www.krebshilfe.de

SPENDENKONTO IBAN: 
DE65 3705 0299 0000 9191 91



ZU VERSCHENKEN

Höferweg 25· 88267 Vogt 
Telefon: 0 75 29 / 77 61

www.steinmetz-maucher.de

...alles aus Naturstein

Natursteine        aucher
Vogt 

Grabmale
Küchen
Treppen
Bäder
Außenanlagen

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Wir sind ein leistungsstarkes, mittelständiges Unternehmen 
mit dem Schwerpunkt Drehen/Fräsen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen

Kaufmännischen Angestellten (m/w/d)
als Sachbearbeiter im Bereich Ein- und Verkauf.

Wenn Sie Interesse an einem modernen Arbeitsplatz haben, 
freuen wir uns über Ihre Bewerbung.

Roland Münst GmbH
Mechanische Fertigung

Karl-Maybach-Str. 26 · 88279 Amtzell · Tel. 07520 / 923947
E-Mail: roland.muenst@muenst.com · www.muenst.com

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 15.06. - 20.06.2020

Aktion 100 g

Aktion 100 g

0,99 €

Wiener / Geflügelsaiten
knackig frisch

0,99 €

0,99 €Aktion 100 g
Schweine-Schnitzel
aus der Oberschale,
zart und mager

Aktion 100 g

1,29 €Aktion 100 g

1,29 €

Aktion 100 g

0,99 €

0,99 €Aktion 100 g Aktion 100g

1,49 €

Tafelspitz
zart und mager,
für Genießer

Gyros-Spieße
lecker gewürzt,
perfekt für Grill 
und Pfanne

Kalbfleisch-Leberwurst
cremig und zart

Fleischkäse-Aufschnitt
feinwürzig,
mehrfach sortiert

Lendenschinken
120 g geschnitten
im SB-Pack

Rinder-Bug
mager und saftig

Für unsere moderne Aral–Tankstelle in der Schomburger Str. 1

in Amtzell–Geiselharz suchen wir zum nächstmöglichen Termin

eine(n)

Mitarbeiter  (m/w/d)

in Festanstellung Vollzeit. Sie 

-  bedienen die Kasse,

-  bestellen Ware,

-  kontrollieren die eingegangenen Waren,

-  führen Bestandskontrollen durch und 

-  vertreten bei der Kassenabrechnung.

Sie erhalten von uns eine ausführliche Einarbeitung in Ihren

zukünftigen Tätigkeitsbereich.

Wir  freuen  uns  auf  Ihre  aussagekräftigen  Bewerbungsunter-

lagen mit Gehaltswunsch. Bitte senden Sie diese per E-Mail an

Herrn Binder unter info@deisenhofer-gmbh.de.

Joh. Deisenhofer GmbH • Bahnhofstr. 13 • 88250 Weingarten

Für unsere moderne Aral–Tankstelle in der Schomburger Str. 1

in Amtzell–Geiselharz suchen wir zum nächstmöglichen Termin

eine(n)

Mitarbeiter  (m/w/d)

in Festanstellung Vollzeit. Sie 

-  bedienen die Kasse,

-  bestellen Ware,

-  kontrollieren die eingegangenen Waren,

-  führen Bestandskontrollen durch und 

-  vertreten bei der Kassenabrechnung.

Sie erhalten von uns eine ausführliche Einarbeitung in Ihren

zukünftigen Tätigkeitsbereich.

Wir  freuen  uns  auf  Ihre  aussagekräftigen  Bewerbungsunter-

lagen mit Gehaltswunsch. Bitte senden Sie diese per E-Mail an

Herrn Binder unter info@deisenhofer-gmbh.de.

Joh. Deisenhofer GmbH • Bahnhofstr. 13 • 88250 Weingarten

BODENSEE  ALLGÄU  OBERSCHWABEN
Zum Jägerweiher 20 | 88099 Neukirch | Tel. 07528 9218178
kontakt@pflegehilfeplus.de | www.pflegehilfeplus.de

24h Betreuung und Pflege zu Hause
Ralf Petzold Ihr Ansprechpartner vor Ort

Waschbetonplatten zu verschenken.   017647150605

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


